
 

 © HALINA –– happiness for horses  

 
 
 
Oktober: Die Blätter an den Bäumen verfärben sich, die Nächte werden spürbar 
kälter und es zeigen sich fast täglich taunasse Wiesen in den Morgenstunden. Der 
Herbst ist da! Vielerorts bedeutet dies das Ende der Weidesaison.  
 
Von einem Tag auf den anderen beginnt damit die Stallsaison und der Pferdekörper 
muss sich schnell an die veränderten Gegebenheiten anpassen. Wesentlich weniger 
Bewegung, dadurch auch meist weniger Sozialkontakte und die veränderten 
Luftqualitäten stellen dabei die größten Hürden für ein Pferd da. 
 
Ein Thema, dass während der Stallsaison zu gewissen Zeiten fast alle Pferde betrifft, 
sind „angelaufene Beine“ bzw. Ödeme vor allem im Fesselbereich. Hauptursache 
ist hierbei die mangelnde Bewegung. Selbst wenn Pferde mindestens einmal täglich 
für gut eine Stunde in irgendeiner Form bewegt werden, überwiegt leider trotzdem 
der nachteilige Effekt des längeren Boxen- bzw. Stallaufenthalts. 
Worüber oft hinweggesehen wird, kann ernsthafte Probleme nach sich ziehen. Denn 
diese Ödeme weisen immer auf ein schlechter funktionierendes Lymph- und 
Ausscheidungssystem hin. Dies bedeutet, dass in gewisser Weise sowohl der 
Transport der Zellnahrung und Stoffwechselprodukten, sowie der Abtransport von 
Abfallprodukten und Giftstoffen nur verlangsamt vorgenommen wird.  
Bleiben solche Schwellungen stets unbehandelt kann dies das umliegende Gewebe 
auf Dauer sogar schädigen. 
Pferde, die ohnehin bereits an Fesselträgerschäden, Sehnenverletzungen oder auch 
Mauke leiden, sind besonders anfällig für derartige Flüssigkeitsansammlungen. 
Unbehandelte Ödeme können den Heilungsverlauf dieser Krankheiten in Folge 
wesentlich behindern. 
 
Da die Pferde der mangelnden Bewegung während der Stallsaison leider oft 
ausgesetzt sind, ist es umso wichtiger sie in dieser Zeit mit einer Kur von HALINA zu 
unterstützen, damit die lästigen Ödeme im Idealfall erst gar nicht auftreten. 
Durch die modulierenden Fähigkeiten unserer Pflanzenextrakte können die 
Belastungen von Lymph- und Ausscheidungssystem ausgeglichen und die „gesunde 
Mitte“ der Organfunktionen wieder erreicht werden.  
 
 
Unsere Kur zur vorbeugenden Verabreichung gegen Flüssigkeitsansammlungen: 
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Der Transporter moduliert das Lymphsystem - Ergänzungsfuttermittel 
– Täglich 10g in die Futterration geben 
 
Der Ausscheider moduliert das Ausscheidungssystem - Ergänzungsfuttermittel 
– Täglich 10g in die Futterration geben 
 

 
Für mehr Informationen zu den Organsystemen des Pferdes, besuche unsere neue 
Website www.halinaforhorses.at/organsysteme/ 
 

https://halinaforhorses.at/shop/ergaenzungsfuttermittel/67/der-transporter?c=178
https://halinaforhorses.at/shop/ergaenzungsfuttermittel/68/der-waechter?c=320
http://www.halinaforhorses.at/organsysteme/

